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Prüfbericht über die Folgeprüfung einer Feuerstattengruppe hinsiehtlich:
- DIN EN 13240: 2005-10 und DIN EN 13240 Berichtigung 1:2008-06
- Vereinbarung gemaG Art. 15a B-VG über das Inverkehrbringen von Kleinfeuerungen und die Überprüfung

von Feuerungsanlagen und Blockheizkraftwerken
- Vereinbarung gemaG Art. 15a B-VG über die Einsparung von Energie zwischen Bund und Landern der

Republik Österreich

FeuerstaUe

FSPS-Wa 2285-EN-A
Zeichnungsprüfung

Fireplace Produktions- und Handelsgesellschaft mbH
Vértanúk tere 4, H-2800 Tatabánya

Raumheizer-ZeitbrandfeuerstaUe DIN EN 13240

K5280 A Prag SP, K5281 A Prag Stahl, K5282 A Prag Keramik
K5283 A Prag Sandstein

6kW

entfallt

Hersteller

entfallt

entfallt

entfallt

Aktenzeichen

Art der Prüfung

Hersteller

Typ

Nennwarmeleistung

Nennwarmeleistungsbereich

Auftraggeber

Anlieferungsdatum

Prüfzeitraum

Art der Entnahme

Kurzbericht der Prüfstelle:
Die o.g. FeuerstaUen haben die Anforderungen der DIN EN 13240 sowie der oben aufgeführten
Vereinbarungen gemaG Art 15 a B-VG bezüglich Wirkungsgrad und Emissionsgrenzwerte für Nenn- und
Teillast mit den Prüfbrennstoffen Buchenscheitholz, BraunkohlenbrikeU und Profilholz erfüllt.

Dieser Prüfbericht wird unbeschadet der Rechte DriUer insbesondere privater Schutzrechte gegenüber dem
Auftraggeber od er Hersteller erstelit.

Der Prüfbericht mit den Seiten 1 bis 13 und den anliegenden Prüfunterlagen a bis g enthalt die Ergebnisse
der Prüfung nach dieser Norm.

Die in diesem Prüfbericht dargestellten Ergebnisse beziehen sich ausschlieGlich auf den Prüfgegenstand.

Frechen, den 02.02.2015
--#./t~

Dipl.-Ing. Stephan Schwinn

RWE

Unterschrift des Prüfstellenleiters

RWE Power AG
Feuerstattenprüfstell t

Dürener Stra~e 92
50226 Frechen

T 0221 480-20745
F 0221 480-20444
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Beschreibung der Feuerstatte K5280 A Prag SP

Zeitbrandfeuerstatte aus Stahiblech mit folgenden Baumerkmalen:

- runder Grundriss mit abgeflachten Seiten

- selbstschlie!?ende Feuer / Ascheraumtür

- einstellbare Primarluft unterhalb der Feuerraumtür (O - 5 cm2)

- einstellbare Sekundarluft oben in der Feuerraumtür (O - 14 cm2)

- Tertiarluft in der Feuerraumrückwand (1,8 cm2)

- Feuerraumauskleidung und 1. Umlenkplatte aus Vermiculite, 2. Umlenkplatte aus Stahiblech

- Feuerraumbodenplatte mit Planrost aus Gusseisen

- Stehrost aus Stahiblech

- Aschekasten aus Stahiblech

- Brennstofflagerfach mit zwei Strahlungsschutzblechen unter der Decke

- Verkleidung Topplatte, Seitenstreifen und Teefachplatte aus Speckstein

- Abgasstutzen an der Gerateoberseite

- Abgasstutzen an der Gerateoberseite mit 400mm Abgasstutzenverlangerung als Bestandteil der

Feuerstatte

- Feuerstatte ist für eine Mehrfachbelegung des Schornsteins geeignet

Bei den Feuerstatten K5281 A Prag Stahl, K5282 A Prag Keramik und K5283 A Prag Sandstein handeit es
sich um feuerungstechnisch baugleiche Verkleidungsvarianten; d.h. Verkleidung Topplatte, Seitenstreifen
und Teefachplatte aus Stahl, Keramik bzw. Sandstein.

Die Feuerstatte K4210 A Paris SP 2012 wurde von der Prüfstelle der RWE Power AG nach DIN EN 13240
geprüft, Prüfbericht FSPS-Wa 2144-EN-A vom 09.02.2012.

Die Feuerstatte K5280 A Prag und Varianten sind feuerungs- und sicherheitstechnisch baugleich mit der
o.g. typgeprüften Feuerstatte. Von Seiten der Prüfstelle bestehen keine Bedenken, die Ergebnisse der
Typprüfung auf die Feuerstatte K5280 A Prag und Varianten zu übertragen.

Im Rahmen dieses Prüfberichtes wurden au!?erdem die vorgenannten Prüfergebnisse gema!? den ab
Januar 2015 in Österreich gültigen Anforderungen und Grenzwerten des Art. 15a B-VG über das
Inverkehrbringen von Kleinfeuerungsanlagen überprüft und bewertet.

VORWEG GEHEN
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RWE
Prüfbericht nach DIN EN 13240 2285-EN-A

Zusammenfassung der Prüfergebnisse für Österreich

Daten aus PB FSPS-Wa 2144-EN-A

15.06.2010 15.06.2010

I Art. 15a B-VG Buchen- Buchen-
scheitholz scheitholz

Nennlast Teillast

Leistung (kW) 6,5 3,0

Wirkungsgrad (%) ~ 78/801
) 80 80,3

Emissionsgrenzwerte

CO (mg/MJ) ~ 1100 776

NOx (mgN02/MJ) ~ 150 82

COGC (mgC/MJ) ~ 80/501
) 47

Staub (mg/MJ) ~ 60/351
) <13

16.06.2010 16.06.2010

I Art. 15a B-VG Braunkohlen- Braunkohlen-
brikett brikett

Nennlast Teillast

Leistung (kW) 6,8 3,3

Wirkungsgrad (%) ~ 78/801
) 83,8 80

Emissionsgrenzwerte

CO (mg/MJ) ~ 1100 380

NOx (mgN02/MJ) ~ 100 84

COGC (mgC/MJ) ~ 80 22

Staub (mg/MJ) ~ 60/351
) 19

1) ab 01.01.2015 geltende Werte

VORWEG GEHEN
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Prüfung der Werkstoffe, Auslegung und Ausführung nach 4

Anforderung nach Anforderung erfüllt

Dokumentation zur Fertiqunq 4.1

Unterlagen, Zeichnungen ja
Spezifikation der verwendeten Werkstoffe ja
Nennwarmeleistung bezogen auf d. Brennstoff ja

Angaben für wasserführende Bauteile: entfallt
Angabe der verwendeten Schweir..verfahren
zul. max. Betriebstemperatur, oC
zul. max. Betriebsdruck, bar
Typprüfdruck, bar
Wasserwarmeleistung, kW

Ausführung 4.2

Allgemeine Ausführunq 4.2.1

Verwendung nicht brennbarer Werkstoffe ja
keine schadlichen Werkstoffe ja
Rost und Aschekasten vorhanden ja
Austauschbarkeit von Bauteilen ja

Wasserführende Bauteile 4.2.2 entfallt

Verwendung von ausschlier..lich Guss nach Tabelle 4
oder Stahlsorten nach Tabelle 3
gleichwertige Materialien

Schweir..nahte und Schweir..materialien 4.2.2.1.1 entfallt

geeignet zum Schweir..en
Werkstoffe nach Tabelle 3

Nenn-Mindestwanddicken für Stahl 4.2.2.1.2 entfallt

Nenn-Mindestwanddicken nach Tabelle 2
Toleranzen nach EN 10029:1991

Eiqenschaften wasserdruckbeansQruchter Bauteile 4.2.2.2.1 entfallt

mechanische Eigenschaften nach Tabelle 4

Gusseisen: Nenn-Mindestwanddicken 4.2.2.2.2 entfallt

Wanddicken nach Tabelle 5

VORWJ;G GEHEN
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Prüfung der Werkstoffe, Auslegung und Ausführung nach 4

Anforderung nach Anforderung erfüllt

Stutzen in der Wandung 4.2.2.3 entfallt

Gewinde der Stutzen nach Tabelle 6
Erfüllung der ISO-Anforderungen:
von Kegelgewinden
von zylindrischen Gewinden
Lage der Vorlaufstutzen
Mindesttiefe des Stutzens und Lange des
Gewindes nach Tabelle 7
Ablassstutzen > ~ " und
Ausführung nach ISO 7 oder ISO 228

Wasserwege des Kesselkörl2ers 4.2.2.4

Anforderungen an die Auslegung 4.2.2.4.1 entfallt

Verhinderung von Ablagerungen
Reinigungsöffnungen ~ 70 mm x 40 mm
o ~70 mm
Dichtung und Schutzkappe vorhanden

Indirekte Wassersysteme 4.2.2.4.2 entfallt

Mindestabmessungen ~ 20 mm
Mindestabmessungen ~ 15 mm

Direkte Wassersysteme 4.2.2.4.3 entfallt

Mindestabmessung ~ 25 mm

Entlüften 4.2.2.4.4 entfallt

Wasserraume entlüftbar
keine störenden Siedegerausche

Wasserdichtheit 4.2.2.4.5 entfallt

Hineinragen in wasserführende Raume von
Befestigungselementen

Reinigung der Heizflachen 4.2.3

Zuganglichkeit der Flachen ja
Reinigung mit Bürsten ja
bzw. Spezialwerkzeug des Herstellers entfallt

Abgasstutzen 4.2.4

sichere, dichte Verbindung ja
überschiebbare Lange: ja
~ 25 mm für vertikalen Anschluss entfallt
~ 40 mm für horizontalen Anschluss entfallt
> 6 mm Einstecktiefe

VORWEG GEHEN
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Prüfung der Werkstoffe, Auslegung und Ausführung nach 4

Anforderung nach Anforderung erfüllt

Heizgaszüge und Reinigungswerkzeug 4.2.5

Mindestweite:
bituminöse Kohlen und Torf ~ 30 mm entfallt
andere Brennstoffe ~ 15 mm ja
leichte Reinigung mit gebrauchlichem Werkzeug ja
Bürsten vom Hersteller entfallt

Aschekasten 4.2.6

Entfernen der Asche mög lich ja
Fassungsvermögen ausreichend ja
keine Behinderung der Verbrennungsluftzufuhr ja

Feuerraumboden - Rost 4.2.7

beim Auswechseln richtige Montage sichergestellt ja
wirkungsvolle Entaschung ja

Zufuhr der Verbrennungsluft 4.2.8

manuelle oder automatische Einstelleinrichtung manuell
Einstellung gut sichtbar, dauerhaft gekennzeichnet ja
Zuordnung Einstellung ----> Brennstoff mög lich ja
keine Behinderung des LufteintriUs ja

Einstellung der Abgasregulierung 4.2.9 entfallt

Drosseleinrichtung vorhanden
leicht zu bedienen
Sicherheitsquerschnitt ~ 20 cm2

bzw. ~ 3 % der Querschnittsflache
Einstellung erkennbar
Pendelluftklappe: leichte Reinigung möglich

Feuertüren, Fülltüren 4.2.10

Befüllung mit handelsüblichem Brennstoff möglich ja
versehentliches Öffnen vermieden ja
festes Schlie(l,en erleichtert ja

Anheizeinrichtung 4.2.11 entfallt

leicht einstellbar
Offen- und Geschlossenstellung

StehrostlStehplatte 4.2.12

Brennstoff/Asche wird zurückgehalten ja
richtig es Einsetzen sichergestellt ja
versehentliches Lösen aus der Befestigung vermieden ja

FeuerstaUen für feste mineralische Brennstoffe
und TorfbrikeUs 4.2.13

Feuerraumboden-Rost und Aschekasten vorhanden ja

VORWEG GEHEN
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Prüfung der Anforderungen an die Sicherheit nach 5

Anforderung nach Anforderung erfüllt

Sicherheits(2rüfung mit natürlichem Förderdruck 5.1 entfallt

Förderdruck ~ 3 Pa: Grundglut erreicht
Förderdruck < 3 Pa: CO-Volumen ~ 250 dm3/1 O h

Betrieb mit offenen Feuerraumtüren 5.2 entfallt

kein Heizgasaustritt
kein Herausfallen von Glut

Festigkeit, Dichtheit der Wandungen von 5.3 entfallt
wasserführenden Bauteilen

nach Prüfung: Dichtheit, keine dauerhafte Verformung

Tem(2eratur im Brennstofflagerfach 5.4

Kontakttemperatur ~ 65 K ja

Bedienungswerkzeug 5.5

Werkzeug mitgeliefert ja
Berührte Flachen ohne Werkzeug entfallt
Temperaturen ~35 K

~45 K
~60 K

Prüfergebnisse Seite 7 entfallt

Tem(2eraturen an angrenzenden brennbaren Bauteilen 5.6

Temperaturen ~65 K ja
(siehe Aufstell- und Bedienungsanleitung: Information
über Sicherheitsabstande und Warmedammung)

Thermische Ablaufsicherung 5.7 entfallt

VORWE;G GEHEN
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Zur Prüfung wurden folgende Messgerate eingesetzt:

Geratetyp

Abbrandwaage

CO2

CO

NOx

CnHm (als Propan-
aquivalent)

Staub (grav.)

Analysenwaage

Temperaturen

Oatenerfassung

Prüfgerat

Messbereich

Schenk

Binos, leybold Heraeus

NGA 2000, Emerson

NGA 2000 ClO, Emerson

NGA 2000, Emerson
mit beheiztem Gasentnahmeweg

STMG 30

1000 kg, Teilung 10 g

O-20 %

0- 20 OOOppm

0- 500 ppm

O-2 OÓOppm

Handy, Sartorius

Thermoelemente Typ K

Prozessschreiber Chessell 4250M mit Speicherung auf Oiskette

Feuerstatte K 3690-A Menton A SP, oberseitiger Anschluss

Teilung 0,0001 g

Prüfbrennstoffe

Buchenscheitholz (lange ca. 230 mm, Umfang 300 - 355 mm)

Braunkohlenbrikett 7"

Analyse und Abgasrechenwerte

Buchenscheitholz
1 43,3 1 5,06 138,031 0,06 0,02 0,53 13,0 15,71 9,855 11,753 20,7
Braunkohlenbrikett

153,113,88 121,111 0,53 0,75 4,73 15,9 19,52 11,393 13,041 19,6

Umrechnung der normierten Emissionen (EN in mg/m3, bei 13 % O2)

auf die zugeführte Brennstoffenergie (EHu in mg/MJ):

EHu = EN * Valr-norm / Hu

EHu = EN * Val-norm / Hu

1. für trockenes Gas (CO, NOx, Staub)

2. für feuchtes Gas (CnHm)

Faktoren zur Berechnung der heizwertbezogenen Emissionen

Brennstoff 1. Valr-nom / Hu 2. Val-norm / Hu
Buchenscheitholz 0,627 0,748
Braunkohlenbrikett 0,584 0,668

Prüfung des Gluthaltens und des Wiederhochheizens nach A.4.8

Schwachlast entfallt da nur Zeitbrandfeuerstatte.
Gluthalten entfallt da keine Angaben in den Herstellerunterlagen

Prüfung der Temperatur der Bedienelemente nach A.4.7

Entfallt da alle Bedienelemente mit dem beiliegendem Schutzhandschuh bedient werden können.

VORWE;G GEHEN
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Prüfung der Nennwarmeleistung, des Wirkungsgrades und der Brenndauer nach A.4.7
Daten aus PB FSPS-Wa 2144-EN-A

Anfor- Mittel- Anfor-
derung wert aus derung
nach 1 bis 3 erfüllt

Versuchstag 15.06.10 15.06.10 15.06.10

Prüfbrennstoff Tab. B1 Buche Buche Buche

Brennstoffaufgabemenge kg AA.2 1,49 1,44 1,39 1,44

St II d E' t II' . hte ung er Ins e emnc ungen

Primarluft zu zu zu
16 mm 16 mm 16 mm

Sekundarluft auf auf auf

Tertia riuft fest fest fest

Rost (nicht verschlier..bar fest fest fest

Versuchsergebnisse

Mittlerer Förderdruck Pa 6A 13 13 12 13

Mittlere Raumtemp. oC 27 26 29 27

Mittlere Abgastemp. in Messstrecke oC 243 249 242 245

Mittlere Abgastemp. am Stutzen 3) oC 334 338 330 334

Mittlerer C02-Gehalt % 8,48 8,51 8,62 8,54

Abbrandzeit der Aufgabe h 6.6 0,75 0,77 0,75 0,76

Soll-Abbrandzeit h 0,75 0,75 0,75 0,75

Abweichung vom Sollwert % A.5 2,7 0,9

Theoretische Prüfdauer h AA.7.3 0,86 0,81 0,79 0,82

Verlust durch freie Warme % 18,8 19,3 18,3 18,8

Verlust durch gebundene Warme % 0,6 1,0 0,8 0,8

Verlust durch Brennbares
im Rost- und Schürdurchfall % 0,4 0,4 0,4 0,4

Wirkungsgrad % 6.3 80,2 79,3 80,5 80,0 ja

Warmeleistung P kW 6.7 6,9 6,3 6,3 6,5 ja

Theoretische Warmeleistung kW A.5 6,9 6,5 6,3 6,6

stündlicher Abbrand kg/h 1,96 1,82 1,80 1,86

Abgasmassenstrom g/s 7,0 6,5 6,5 6,7
E . b f13% OmlSSlonen ezogen au o 2

Mittlerer CO-Gehalt % 0,079 0,120 0,098 0,099

Mittlerer CO-Gehalt mg/Nm3 988 1500 1225 1238

Mittlerer NOx-Gehalt 1) mgN02/Nm3 138 123 133 131

Mittlerer COGc-Gehalt 2) mgC/Nm3 62 57 68 62
Mittlerer COGc-Gehalt
(SP-Method 2342) 3) mgC/Nm3 65 60 72 66

Mittlerer Staubgehalt 4) mg/Nm3 9 14 7 < 20
H· rtb E .elzwe ezogene mlsslonen
Mittlerer CO-Gehalt mg/MJ 619 941 768 776 ja

Mittlerer NOx-Gehalt mgN02/MJ 87 77 83 82 ja

Mittlerer CnHm-Gehalt mgC/MJ 46 43 51 47 ja

Mittlerer Staubgehalt mg/MJ 6 9 4 < 13 ja
1) Emlsslonsprufverfahren nach DIN SPEC 1101 :201 0-02 (Kapltel 5.2.1)
2) Emissionsprüfverfahren nach DIN SPEC 1101 :201 0-02
3) Wert aus nicht geregeitem PrüfverfahrenR EmissionGrÜfverfahren nach DIN SPEC 1101 :201 0-02 (Anhang A 1)

VO. _WE GEHEN
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Prüfung der Nennwarmeleistung, des Wirkungsgrades und der Brenndauer nach A.4.7
Daten aus PB FSPS-Wa 2144-EN-A

Anfor- Mittel- Anforderung
derung wert aus Art. 15a

nach 1 2 1 bis 2 erfüllt

Versuchstag 16.06.10 16.06.10

Prüfbrennstoff Tab. B1 BB 7"
Brennstoffaufgabemenge kg A4.2 1,45 1,49 1,47

s d E' II' . htellung er Inste elnnc tungen

Primarluft auf auf

Sekundarluft 9 mm auf 9 mm auf

Tertiarluft fest fest
Rost (nicht verschlier.,bar fest fest
V h b .ersuc serge nlsse

Mittlerer Förderdruck Pa 6.4 13 12 13
Mittlere Raumtemp. K 28 28 28
Mittlere Abgastemp. in Messstrecke 245 242 244
Mittlere Abgastemp. am Stutzen 3) 337 334 336

Mittlerer C02-Gehalt % 10,04 11,37 10,71

Abbrandzeit der Aufgabe h 6.6 0,98 1,03 1,01

Soll-Abbrandzeit h 1,00 1,00 1,00

Abweichunq vom Sollwert % A5 -2,0 3,0 0,5

Theoretische Prüfdauer h A.4.7.3 1,11 1,15 1,13

Verlust durch freie Warme % 15,7 13,9 14,8
Verlust durch gebundene Warme % 0,5 0,4 0,5

Verlust durch Brennbares
im Rost- und Schürdurchfall % 1,0 1,0 1,0

Wirkungsgrad % 6.3 82,8 84,7 83,8 ja
Raumwarmeleistung P kW 6.7 6,8 6,7 6,8 ja

Theoretische Warmeleistung kW A5 6,7 6,9 6,8

stündlicher Abbrand kq/h 1,51 1,47 1,49
Abgasmassenstrom g/s 5,5 4,8 5,2
E .. b f13~ OmlSSlonen ezogen au o 2

Mittlerer CO-Gehalt % 0,056 0,048 0,052
Mittlerer CO-Gehalt mq/Nm3 700 600 650
Mittlerer NOx-Gehalt 1) mqN02/Nm3 151 136 144
Mittlerer COGc-Gehalt 2) mgC/Nm3 48 17 33
Mittlerer COGc-Gehalt
(SP-Method 2342) 3) mgC/Nm3 53 20 36
Mittlerer Staubgehalt 4) mq/Nm3 39 27 33
Emissionen bezo en auf 7 % O2

Mittlerer CO-Gehalt

Mittlerer Staub ehalt
H' b Eelzwert ezogene mlsslonen
Mittlerer CO-Gehalt mq/MJ 409 350 380 ja
Mittlerer NOx-Gehalt mqN02/MJ 88 79 84 ja
Mittlerer COGc-Gehalt mqC/MJ 32 12 22 ja
Mittlerer Staubgehalt mg/MJ 23 16 19 ja
1) Emlsslonsprufverfahren nach DIN SPEC 1101.2010-02 (Kapltel 5.2.1)
2) Emissionsprüfverfahren nach DIN SPEC 1101:2010-02
3) Wer! aus nicht geregeitem Prüfverfahren
4) Emissionsprüfverfahren nach DIN SPEC 1101 :201 0-02 (Anhang A1)

VORWEG GEHEN... _,...,..,_
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Prüfen des Wirkungsgrades bei Teillase)
Daten aus PB FSPS-Wa 2144-EN-A

Anforderung
Art. 15a

erfüllt
Versuchstaq 22.06.2010 22.06.2010
Prüfbren nstoff Scheitholz BB 7"
Brennstoffaufgabemenge gesamt kg 0,42 0,52
Anzahl Aufgaben 1 1
St II d E· t II . . hte unq er InS e elnnc unqen
Primarluft zu 15 mm auf
Sekundarluft 13 mm auf 10 mm auf
Tertiarluft fest fest
Rost (nicht verschlier..bar fest fest

hVersuc sergebnisse
Mittlerer Förderdruck Pa 12 10
Mittlere Raumtemp. oC 22 24
Mittlere Abqastemp. in Messstrecke oC 221 225
Mittlere Abgastemp. am Stutzen 2) oC 298 302
Mittlerer COrGehalt % 8,00 7,78

Abbrandzeit der Aufgaben h 0,50 0,72
Verlust durch freie Warme % 18,1 18,2
Verlust durch gebundene Warme % 1,1 0,9

Verlust durch Brennbares
im Rost- und Schürdurchfall % 0,5 0,9

Wirkungsgrad % 80,3 80,0 ja

Raumwarmeleistung P kW 3,0 3,3 ja

Brennstoffwarmeleistunq kW 3,7 4,1

stündlicher Abbrand kq/h 0,84 0,76

Abgasmassenstrom g/s 3,2 3,6
1) Nachweis Emlsslonsgrenzwerte bei TL enWillt bei < 8 kW
2) Wert aus nicht geregeitem Prüfverfahren

VORWEG GEHEN
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Prüfung der Brandsicherheit mit offenem Feuerraum nach A.4.9.1
entfallt

Prüfung der Brandsicherheit nach A.4.9.2 bzw. A.4.7
Daten aus PB FSPS-Wa 2144-EN-A

Anfor- Prüfer- Prüfer- Anfor- Prüfer- Anfor-
derung gebnis gebnis derung gebnis derung

nach nach erfüllt

A.4.7 A.4.9.2.2

Versuchstag, Datum 15.06.2010 16.06.2010 24.06.2010

Prüfbrennstoff A.4.7 Scheitholz Braunkohlen - A.4.9.2.2 Profilholz
brikett

Feuerraum offen / geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Aufgabemasse (gesamt) kg A.4.2 4,32 2,92 A.4.9.2.2 10,58 ja

Anzahl der Aufgaben 3 2 6

Stellung der Einstelleinrichtungen
für:

- Primarluft zu auf auf

- Sekundarluft 16 mm auf 9 mm auf auf

- Tertiarluft fest fest fest

- Rost (nicht verschlieGbar) fest fest fest

Mittlerer Förderdruck Pa 6.4 13 12 6.4 15 ja

Raumtemperatur oC 27 28 27

Max. Oberflachentem(2eratur

am Prüfboden K 5.6 12 27 5.6 34 ja

an hinterer Prüfwand K 5.6 22 42 5.6 60 ja
Abstand cm 20 20 20

an seitlicher Prüfwand K 5.6 30 49 5.6 59 ja
Abstand cm 20 20 20

vor dem Gerat*) K -- -- 5.6 51
Abstand cm 90

an der Decke K 5.6 entfallt entfallt 5.6 entfallt

im Brennstofflagerfach K 5.4 12 23 5.4 23 ja

Herausfallen von Glut 5.2 nein nein 5.2 nein ja

Heizgasaustritt 5.2 nein nein 5.2 nein ja

*) Wert aus nicht geregeitem Prüfverfahren

Prüfung mit oberseitigem Anschluss nach DIN EN 13240

Durch die Prüfung verursachte Schaden an der Feuerstatte: keine

VORWEG GEHEN
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Sicherheitsprüfung mit natürlichem Förderdruck nach A.4.9.3
entfallt

Druckprüfung für wasserführende Bauteile nach A.4.9.4
entfallt

Prüfung der thermischen Ablaufsicherung nach A.4.9.5
entfallt

Anforderungen an die Anleitungen nach 7

Anleitungen Anforderung nach Anforderung erfüllt

in der Sprache des Landes 7.1 ja

nicht im Widerspruch zu Prüfergebnissen 7.1 ja

Anforderungen aller Spiegelstriche 7.2 ja

Anforderungen aller Spiegelstriche 7.3 ja

*) Folgende Anforderungen aus 7.2 wurden nicht erfüllt:

*) Folgende Anforderungen aus 7.3 wurden nicht erfüllt:

*) nicht erfüllte Spiegelstriche auflisten

Anforderung an die Kennzeichnung nach 8

Anforderung nach Anforderung erfüllt

Kennzeichnung dauerhaft 8 ja
lesbar an einsehbarer Stelle 8

Aufkleber dauerhaft 8 ja
Schaden durch Prüfung 8

Angaben auf dem Gerateschild vollstandig 8 ja

*) Folgende Angaben fehlen:

*) einzeln auflisten

VORWEG GEHEN
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Durch die DAkkSnach DIN EN ISO/lEe 17025
akkreditiertes Prüflaboratorium.
Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde
aufgeführten Prüfverfahren.

Feuerstattenprüfstelle • Dürener Strasse 92 .50226 Frechen

Anerkannte Prüfstelle nach dem Bauproduktengesetz, notified body number: 1427

Anerkannte Prüfstelle nach den Landesbauordnungen, Kennziffer: NRW 16

Anerkannte Prüfstelle im bauaufsichtlichen Zulassungsverfahren

Anerkannte DIN CERTCO Prüfstelle 138

Emissionsmessung-Nr.: 2285-EN-A

Hersteller Fireplace Produktions- und Handelsgesellschaft mbH
Vértanúk tere 4, H-2800 Tatabánya
Hersteller
K5280 A Prag SP
K5281 A Prag Stahl
K5282 A Prag Keramik
K5283 A Prag Sandstein

Auftraggeber

Typ

Bezeichnung Raumheizer - Zeitbrandfeuerstatte DIN EN 13240

6kW
Scheitholz,
Braunkohlenbrikett

Die Typprüfung der o.g. Raumheizer ist in Prüfbericht FSPS-Wa 2285-EN-A vom 02.02.2015
dokumentiert.
Folgende Grenzwerte und Wirkungsgrade werden bei Nennwarmeleistung und Teillast unter den
Prüfbedingungen der DIN EN 13240 unter Berücksichtigung der davon abweichenden Besonderheiten
der Vereinbarung Art.15a B-VG (Österreich) mit den angegebenen Brennstoffen für o.g. Feuerstatten
eingehalten:

Nennwarmeleistung
Zulassige Brennstoffe

Anforderungen Österreich

gemaB Vereinbarung Art.15a B-VG
W' kIr ungsgrad / Emissionswerte, gültig ab 01.01.2015:

NWL TL
Wirkungsgrad ~ 80 % ;:::80 %
CO < 1100 mg/MJ
NOx < 1501

) / < 100L
) mQ/MJ

HC < 50') / < 802) mq/MJ
Staub < 35 mg/MJ
1)blogener Brennstoff, 2) fossller Brennstoff

RWE

Frechen, den 02.02.2015
Dipl.-Ing. Stephan Schwinn

Unterschrift des Prüfstellenleiters

RWE Power AG
Feuerstattenprüfstell e

Dűrener Stra~e 92
50226 Frechen

T 0221 480-20745
F 0221 480-20444VORWEG GEHEN.. --,....~--



Aniagen zu Prüfbericht FSPS-Wa 228S-EN-A

a Daten zur Schornsteinberechnung
b Bild KS280 A Prag SP
c Bedienungsanleitung
d Datenblatt
e Materialliste
f Typenschild
g.l-g.S Zeichnungen Feuerstattengruppe

KS280 A Prag SP und Varianten

RWE
RWE Power AG
Feue rstatte nprü fstell é
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F 0221 480-2044fJ



*-I....
0"0"'.'.00,

alPrOfbertcht Nr. FSPS-Wlt

Hersteller Fireplace GmbH

H-2800 Tatabanya

Feuerstatte Bezeichnung Zeitbrandfeuerstatte DIN EN 13240

K5280 A Prag SP

Typ
K5281 A Prag Stahl
K5282 A Prag Keramik
K5283 A Prag Sandstein

Daten zur Schornsteinberechnung

Zur Bemessung des Schornsteins nach DIN EN 13384 gelten folgende Daten

Betrieb mit geschlossenem Feuerraum:

Nennwarmeleistung 6 kW

Mittlerer Abgasmassenstrom 5,5 g/s

Mittlere Abgasstutzentemperatur 305 oC

Mindestförderdruck bei Nennwarmeleistung 0,13 mbar

Raumheizvermögen

Die auf dem Gerateschild angegebene Nennwarmeleistung von 6kW ist bei

- günstigen 116 m3

- weniger günstigen Heizbedingungen ausreichend für 69 m3

- ungünstigen 47 m3

Die angegebenen Rauminhalte gelten nach DIN 18893 für Raume die nicht der
Warmeschutzverordnung entsprechen.

Für Raume mit den oben genannten Rauminhalten, die der Warmeschutzverordnung
entsprechen, sind geringere Leistungen erforderlich.

RWE
RWE Power AG
Feue rstatte nprüfstell E

Dürener Stra~e 92
50226 Frechen

T 0221 480-20745
F 0221 480-20444
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Fireplace

K5280 A Prag SP

RWE
RWE Power AG
Feuerstatte np rüfste II"

Dürener Stra~e 92
50226 Frechen

T 0221 480-20745
F 0221 480-2044.1
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CE:
Fireplace Produktions- und Handelsgeselischaft mbH

Vértanúk tere 4, H-2800 Tatabánya
15

DIN EN 13240: 2005

Zeitbrandfeuerstatte: K5280 A Prag SP
Abstand zu brennbaren Bauteilen:
zur Rückwand
zu den Seitenwanden
vor dem Gerat

20 cm
20 cm
90cm

6kW
305 oC
Scheitholz
Braunkohlenbrikett

Mittlere CO-Emission (bezogen auf 13 % O2):

Heizleistung:

Mittlere Abgasstutzentemperatur:
zulassige Brennstoffe:

0,10 %
0,05%

Scheitholz
Braunkohlenbrikett
Energieeffizienz
Scheitholz
Braunkohlenbrikett

80%
84%

Gerat ist für eine Mehrfachbelegung des Schornsteins geeignet.

Nur die zulassigen Brennstoffe verwenden

Bedienungsanleitung beachten!

Angaben für Österreich

Warmeleistungsbereich:

Brennstoffwarmeleistung:

zulassige Brennstoffe:

3,0 - 6,8 kW

8,1 kW

Scheitholz
Braunkohlenbrikett

RWE PowerAG

FSPS-Wa 2285-EN-A

Prüfstelle:

Prüfbericht-N r.:

Das Gerateschild wird auf der Rückseite des Kaminofens angebracht.
Dieses Gerateschild gilt auch für die Varianten:
K5281 A Prag Stahl,
K5282 A Prag Keramik,
K5283 A Prag Sand stein

.-rage ŸŸ~ .....
lU Prilfberfcht Nr. FSPSJIIa 2235 - éfl- il

RWE
RWE Power AG
Feuerstattenprüfste Ile

Oürener Stra~e 92
50226 Frechen
T0221480-20745
F 0221 480-20444



Fireplace GmbH
Állomás út 7
H-3553 Kistokaj
Tel: +3646529318
Fax: +3646529355

...../.. .
JiU PrOfberlcht Nr. FSPS-Wa l}.2J>5" -FtI-,4

Liste der verwendeten Materialien bei Fireplace Feuerstatten

Feuerraum:

Korpus:

Glas:

Speekstein:

Naturstein:

Keramik

Gussteile:

Thermotte
Vermiculite:

Dichtung:

Lack:

Klinke und Knöpfe:

Blech St 37.2; 3 - 4 - 5mm stark

Blech St 37.2; 2 - 2,5 - 3 mm stark

Glaskeramik: Hecker Nipon Electrick
Irlbacher GmbH

Tulikivi Oyj (Finnland)
NunnaUuni Oy (Finnland)

Nuova Serpentino (Italien)

Zehendner (Deutschland)
Kaminofenkeramik (Deutschland)

GG20 (Rost und Abgasstutzen)

(Feuerraum innenauskleidung) Notrthstar (Pol en)
SF 650; HD 1200 (Firma Thermax)

D7,5; d9; 8x2 (Firma Culimeter) - Glasfaser

Senotherm - Weilburger Coatings (Deutschland)
Hitzebestandiger Lack von "Festékipari Kutató Kft."
(Lackindustrie Forschung GmbH, Ungam)
Alugu~ bzw. EdelstahI

RWa::
RWE power AG
Feuerstatte nprüfste IIe

Oűrener Straf!,e 92
50226 Frechen
T 0221 4BO-20745
F 0221 480-20411<1
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\Cilf so für:
K5281 APrag Sfahl

K5282APrag Keramik
K5283APrag Sandsfein 510

Konvekfionsluff Einfriff~ RWE
RWE Power AG
Feuerstattenprüfs tell to

Dürener Stra~e 92
50226 Frechen
T ()?;>1 4A()_)()7L1C;

F 0221 480- mi:17:erJ~" ... Feuersöffengruppe-
_ PRAC SP
2015.01.05. und Vadanfen
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Primer leveg6 (Primörluff) :O-5cm2

Szekunder leveg6 (Sekundörluff) :O-13.9cm2

P6fleveg6 (Terzierluff, Feuerraumrückwand) : l. 76cm2

Konvekci6s leveg6 (Konvekfionsluff) : -288 cm2

Hamuf6/ca (Aschenkasfe) :3.2dmJ

I.

Idenflsch fűr alle Varlanfen.

_.
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RWE
RWE Power AG
FeuerstattenprüfstellEo

Dürener Strap.,e 92
50226 Frechen

r 0221 480-20745
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Angaben Rost identisch für alle Varionten.

____~~~ ~EPowerAG
Feuerstattenprüfst Ile

Dürener Stra~e 92
50226 Frechen
T0221480-20745
F 0221 480-20444
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Gilt so für:

Model/e: Mit Korpus: Teefach: Brennstoff- Abmessungen
/agerfach: HxBxT

K5281 )..Prag Stahl ® JA JA 1022x510x487

K5282/-Prag Keramik ® JA JA 10S0xS1 Ox487

K5283APrag San ds tein ® JA JA 10S0xS10x487

RWE
RWE Power AG
Feuerstattenprüfstelle

Dürener Stra~e 92
50226 Frechen

r 0221 480-20745
f' 0221 480-2044~
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FIREPLACE KFT - K5280A,...,.

.... 5 _-I 5 _la


